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Beschreibung 
In kaum einer anderen Stadt sind außergewöhnliches kulturelles Erbe der Klassiker und des 
Humanismus so mit der menschenverachtenden Ideologie des Nationalsozialismus verknüpft wie 
in Weimar. Es wird versucht, dieser komplexen Verflechtung nachzugehen.  Wir besuchen u.a. die 
Gedenkstätte, ehemaliges Konzentrationslager Buchenwald und den Gedenkort Topf und Söhne- 
die Ofenbauer von Auschwitz. 

Details 
Montag, 28.10.2024 (6 UStd.) 
Bis 13.45 Uhr   Anreise 
14.00-15.30 Uhr   Begrüßung, Vorstellungsrunde, Seminarprogramm 
16.30-18.00 Uhr Input: Weimar-„Stadt mit zwei Gesichtern“   
 Stadtrundgang: Das Weimar der Klassik – Was ist eine 

humane Gesellschaft? 
18.00-19.30 Uhr   Fragen zum Thema und Reflexion des Rundgangs 

Vorbereitung auf den Besuch der Gedenkstätten 
Buchenwald 

 
Dienstag, 29.10.2024 (8 UStd.) 
09.15 Uhr   Abahrt zur Gedenkstätte Buchenwald vom Goetheplatz 
10.00-11.30 Uhr   Rundgang mit einführendem Gespräch 
11.45-13.15 Uhr   Rundgang Fortsetzung 
13.15    Mittagessen (Kantine „Paul“)  
14.00-15.30 Uhr Rundgang Mahnmal (Glockenturm) Gedenkstätte 

Buchenwald 

 
Seminarnummer 244ST161 
 

Datum 28.10.2024 bis 01.11..2024 
 

Seminarleitung Anja Fulge, Leander Vierschilling 
 

Seminarort 99423 Weimar 
 

Seminarpreis 216,00 Euro im Doppelzimmer ÜB/F 
 348,00 Euro im Einzelzimmer ÜB/F 
 im Hotel Anna Amalia, Weimar 
 
Veranstalter Bildungswerk Stenden 

Kavalleriestr. 12 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 862826-10 
E-Mail: info@bildungswerk-stenden.de 
Web: www.bildungswerk-stenden.de 

mailto:info@bildungswerk-stenden.de
http://www.bildungswerk-stenden.de/
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16.30-18.00 Uhr   Besprechung offener Fragen.  
 

Mittwoch, 30.10.2024 (8 UStd.) 
09.45-11.15 Uhr Das Bauhaus und die Avantgarde der klassischen Moderne“  
11.30-13.00 Uhr Input: Weimar im Nationalsozialismus 
14.00-16.30 Uhr Rundgang: Weimar im Nationalsozialismus (mit Besuch der 

Ausstellungen im Marstall/Gestapogefängnis und 
Gauforum) 

17.00-18.30 Uhr Besprechung offener Fragen  
 
Donnerstag, 31.10.2024 (8 UStd.) 
08.00-08.45 Uhr Vorbereitungsgespräch auf den Erinnerungsort Topf & 

Söhne 
10.00-14.00 Uhr   Erinnerungsort Topf & Söhne – „Ofenbauer von Auschwitz“  
15.30-17.00 Uhr   Stadtrundgang Erfurt (Altstadt und Welterbe)  
17.15-18.00 Uhr   Nachbesprechung des Tages 
 
Freitag, 01.11.2024 (6 UStd.) 
08.30-10.00 Uhr Einführung: Rebecca Horn, Konzert für Buchenwald  
10.30-12.00 Uhr   Besuch der Ausstellung 

Auseinandersetzung mit einer Installation 
12.30-14.00 Uhr Feedbackrunde, offene Fragen und Ende des Seminars 
 
 
Gesamt  36 Ustd./ 5,00TT 
 

 

 

 

 


